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[1646 n . Juni 28 . J* 1 A

SCHREIBEN VOM [ ZUGER LANDSCHREIBER] ADAM SIGNER AN [ALT] AM¬
MANN[UND DERZEITIGEN GESANDTEN VON STADT UND AMT ZUG AUF
DER TAGSATZUNG] ZU BADEN2, [BEAT II . ] ZURLAUBEN

"Lieber Hr  Nachbur amman [Zurlauben ] die [Orts ] stimb 3 ist dem H
oberster [Sebastian Peregrin ] Zweyer [=Zwyer , dem Gerichtsherrn der
Herrschaft Hilfikon ] . . . einheilig ertheillt worden , wollendt Jhr
Ewern Nammen glych ander stimmen darin haben sye ess mitt heil , wo
nitt , sol man üch ussen lassen . Hiemitt köndt Jr brichten . Allhie
ist fürgeben Jhr syen Zu friden . Man erwartt der Anthwortt . . . .

1) Die unten erwähnte Ortsstimme wurde von Stadt und Amt Zug am 28 . Juni
1646 erteilt , s . Zurlaubiana AH 21/185 S . 2 oben.

2 ) Zurlauben weilte zur Zeit auf der Tagsatzung der XIII Orte vom 13 . bis
30 . Juni 1646 , s . EA V 2 , 1387 (Nr . 1094 ) .



3) Es ging dabei um die Ortsstimme zugunsten des Gerichtsherrn der Herr¬
schaft Hilfikon , Sebastian Peregrin Zwyer , bezüglich dessen Rechte in
Sarmenstorf , das in den Freien Ämtern lag , wo Beat Jakob I . Zurlauben
Landschreiber war ; s . insbesondere Zurlaubiana AH 125/79 , wo Signer am
28 . Juni 1646 bezweifelte , dass die besagte Ortsstimme noch an diesem
Tag ausgestellt werde.

Original - AH 128 , 428 v (aufgeklebt)
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